
Patientenmonitor Vista 120 SC

Exakte Vitaldaten, schnelle Entscheidungsfindung, automatisierte
Prozesse, verbesserte Patientensicherheit – der Patientenmonitor
Vista 120 SpotCheck unterstützt Sie in der Umsetzung einer effektiven,
digitalisierten Patientenversorgung. Ideal für die schnelle Erfassung von
Vitalparametern sämtlicher Patientengruppen in allen Klinikbereichen.
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8,4-Zoll-Touchscreen

Early Warning Score

Drahtlose Konnektivität

Patientenaufnahme per Barcode-Scanner

Spot Check und kontinuierliches Monitoring

EPA/KIS-Konnektivität per HL7
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Einfach zu bedienen und doch sehr leistungsfähig

Kompakt, robust und auf die wesentlichen Funktionen konzentriert; das Bedienkonzept des Vista 120 SC
besticht durch seine selbsterklärende Einfachheit. In weniger als 30 Sekunden ist das Gerät betriebsbereit
und die erste Messung ist mit nur einem Tastendruck gestartet. Neben 4 Fixtasten erleichtert ein brillanter 8“-
Touchscreen und ein Drehknopf die Bedienung, während ein leistungsfähiger Akku für bis zu 6 Stunden den
mobilen Betrieb ermöglicht.

Für jeden Einsatzzweck gerüstet

Ob im Spot Check, auf der Stationsrunde oder im kontinuierlichen Vitaldaten-Monitoringmodus – der Vista
120 SC vereint 3 Geräte in einem. Die drei Patientenmodi Erwachsen/Pädiatrie/Neonatologie ermöglichen
eine optimale Erfassung der Vitalwerte für Patienten aller Altersstufen. Zudem lassen sich individuelle Profile
anlegen, um spezielle Bedürfnisse in der Gerätekonfiguration standardisiert abbilden zu können.

Minimaler Aufwand, maximaler Nutzen

Das mühevolle und zeitraubende Eintippen der Patientenstammdaten gehört der Vergangenheit an.
Einfach die Patientenliste per HL7-Schnittstelle aus der EPA oder dem KIS laden und den Patienten per
Barcode identifizieren. Keine manuelle Dokumentation und keine fehlerhaften Werte, ganz im Sinne der
Patientensicherheit.

Early Warning Scores weisen frühzeitig auf Verschlechterung des Patientenzustands hin

Ausgewählte Vitalparameter und manuelle Untersuchungsergebnisse wie Schmerz- oder Bewusstseinsstatus
können durch ein standardisiertes Bewertungssystem analysiert werden und unterstützen die frühzeitige
Erkennung möglicher kritischer Änderungen des Patientenzustands. Zur Auswahl stehen EWS (Early Warning
Score), MEWS (Modifizierter Early Warning Score) sowie NEWS (National Early Warning Score/GB).

Führende Technologie für beste Ergebnisse

Der Vista 120 SC ist mit modernster Technologie führender Hersteller wie Nellcor zur Überwachung
der Pulsoximetrie, SunTech für die nicht-invasive Blutdruckmessung oder Exergen für kontaktfreie
Temperaturmessung ausgestattet, um schnell exakte Ergebnisse zu erhalten.
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Integriert in die IT-Infrastruktur des Krankenhauses

Über das Vista 120 Gateway ist der Patientenmonitor Vista 120 SC in der Lage, alle relevanten
Patientenstammdaten per HL7-Schnittstelle zu laden und Messergebnisse zurück an die elektronische
Patientenakte oder das Kranhausinformationssystem zu übermitteln. Prozesse können automatisiert werden,
was wiederum das Personal von immer wiederkehrenden Arbeitsschritten befreit und somit entlastet.

Details
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Vitaldatenupload zu EPA/KIS Auswahl Betriebsmodus
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Early Warning Score (EWS/MEWS/
NEWS)

Stationsrunde/Visite
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Vista 120

Hochleistung für Kostenbewusste; der Vista 120 ist ein hochwertiger
Monitor für den klinischen Arbeitsplatz. Egal ob im OP, auf der
Intensivstation oder der Notaufnahme, mit dem 15“ Display haben Sie
die Vitalwerte der Patienten immer im Blick.
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Vista 120 S

Das transportable Multitalent für Kostenbewusste; der Vista 120S macht
am klinischen Arbeitsplatz wie auch beim Transport eine gute Figur.
Mit dem 12“ Display und integrierter WLAN Funktion haben Sie die
Vitalwerte der Patienten allzeit im Blick.
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Vista 120 CMS

Die bedienerfreundliche Vista 120 CMS ermöglicht eine zentrale
Darstellung der Vitaldaten von bis zu 64 Patienten, die an bettseitige
Vista 120-/Vista 120 S-Monitore angeschlossen sind. Diese zentrale
Überwachung ermöglicht eine Fernbedienung der bettseitigen Monitore
und bietet ein zentrales Alarmmanagement.
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Vista 120 Gateway

Das Vista 120 Gateway ist eine leistungsfähige Schnittstelle
zum Austausch von Patienten- und Vitaldaten zwischen dem
Vista-120-Netzwerk und den im Krankenhaus eingesetzten KIS, EMR
oder PDM-Systemen.
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Klassifizierung
Schutzart gegen Stromschlag Klasse-I-Gerät; intern betrieben
Schutzgrad gegen Stromschlag SpO2, NIBP, TEMP: BF

Schutz gegen Eindringen von Flüssigkeit IPX2
Mit TAT-5000S-RS232 Thermometer oder F3000 TEMP Modul:
Gewöhnliche Ausstattung (Versiegelte Ausstattung ohne
Flüssigkeitsdichtigkeit)

Desinfektions-/Sterilisationsverfahren gemäß Gebrauchsanweisung Reinigung und Pflege
Betriebsart Gerät im Dauerbetrieb
Normen IEC 60601-1: 2005+A1 :2012; IEC 60601-1-2: 2014;

EN 60601-1: 2006+A1 :2013; EN 60601-1-2: 2015;
IEC 60601-2-49: 2011

Physische Spezifikationen
Größe (H x B x T) 250 x 165 x 155 mm
Gewicht <3 kg (Standardkonfiguration, ohne Zubehör und Batterie)

Funktionskonfiguration Modell Standardkonfiguration
Vista 120 SC C Nellcor® SpO2, SunTech NIBP,

Netzwerkrekorder, Temperatur, WLAN,
Touchscreen

*Nellcor ist eine eingetragene Marke der Firma Medtronic.

Umgebungsanforderungen
Der Monitor kann die hier angegebenen Leistungsspezifikationen nicht erfüllen, wenn er außerhalb der angegebenen Temperatur und
Luftfeuchtigkeit gelagert oder verwendet wird.
Wenn der Monitor und die damit verbundenen Produkte unterschiedliche Umgebungsanforderungen aufweisen, liegt der effektive
Bereich für die kombinierten Produkte im gemeinsamen Bereich der Spezifikationen aller Produkte.

Temperaturbereich
Betrieb 0 bis 40 °C

Für F3000-Temperaturmodul: +10°C bis +40°C
Für Exergen-Temperaturmodul: +16°C to +40°C

Transport und Lagerung -20 bis 55 °C

Relative Feuchte
Betrieb 15 ~ 95 % relative Feuchte (nicht kondensierend)
Transport und Lagerung 15 ~ 95 % relative Feuchte (nicht kondensierend)

Umgebungsdruck
Betrieb 86 kPa ~ 106 kPa
Transport und Lagerung 70 kPa ~ 106 kPa

100 V – 240 V~, 50 Hz/60 HzSpannungsversorgung
Strom: 1,4 bis 0,7 A

Anzeige
Anzeige Meldungen
Bildschirm: 8-Zoll-Farb-TFT, unterstützender Touchscreen,
Auflösung: 800 x 600

Eine Ein-/Aus-Leuchte, grün
Eine Ladeleuchte, gelb/grün
Eine Netzleuchte, grün
Eine Alarmleuchte, rot/gelb/blau
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Bildschirm: TFT-Farb-Touchscreen; 203 mm (8 Zoll)
Auflösung: 800 x 600

1 Netzleuchte an/aus, grün
1 Ladeanzeige, grün/gelb
1 Alarmleuchte, rot/gelb/blau

Batterie-Spezifikation
Anzahl 1
Batterieart Lithium-Batterie
Kapazität ≥ 5.000 mAh
Lebenszeit der Batterie Standardkonfiguration, bei 20 °C ~ 30 °C, mit neuer/neuen,

vollständig geladener/geladenen Batterie/n, kontinuierlicher
SpO2-Messung und im automatischen NIBP-Messmodus

(in Abständen von 15 Minuten), Aufzeichnung in Abständen von
15 Minuten, Helligkeitseinstellung von ›1‹

Betriebsdauer ≥ 8 Stunden
Batterieaufladezeit ≤ 390 min, bei 20 °C – 30 °C (bei ausgeschaltetem Monitor)

Netzwerkrekorder
Record (Aufzeichnen) Breite 49 mm – 50 mm
Papiergeschwindigkeit 12,5; 25; 50 mm/s
Spur 1 Kurve
Aufzeichnungsarten ‒ Kontinuierliche Echtzeitaufzeichnung

‒ 8-Sekunden-Echtzeitaufzeichnung
‒ Manuelle Aufzeichnung
‒ Physiologische Alarmaufzeichnung
‒ Trenddiagramm-Aufzeichnung
‒ Trendtabellen-Aufzeichnung
‒ NIBP-Review-Aufzeichnung
‒ Alarm-Review-Aufzeichnung
‒ NIBP-Auto-Modus-Aufzeichnung

Datenmanagement
Daten-Review
Trenddaten-/Trendtabellen-Review 3 Stunden, Auflösung 1 s

120 Stunden, Auflösung 1 min
Alarm-/Monitoring-Ereignisdaten Bis zu 200 Sets
NIBP-Messdaten 1.200 Sätze
Siehe Kapitel Monitoring-Datenreview für mehr Informationen über Datenreview.

Datenspeicher
Patientendaten Patienten-ID., Name, Geburtsdatum, Aufnahmedatum,

Geschlecht, Patientenkategorie, Größe, Gewicht, Blutgruppe,
Arzt, Bettennummer, Station

Trendgrafik und Trendtabelle 240 Stunden
NIBP-Messungsrückblick 1.200 Sätze
Alarmrückblick 200 Sätze
1-GB-Speicherkapazitäterweiterung: ≥400 hrs, mit allen aktivierten Parametern, Speicherintervall von 1 s, 1 SpO2 Kurve und einem

Alarmereignis für alle 10 s.
Im Stationsrundenmodus enthält der Datensatz maximal die folgenden Informationen:
Stationsrundenaufnahme Patienten-ID., Name, Patientenkategorie,

Bettennummer, Stationsrundendatensatz
und ursprünglicher Datensatz

Bis zu 800.000 Datensätze

SpO2 Speicherzeit, SpO2 Wert, PR Wert Bis zu 20 Datensätze pro Patient

NIBP SYS, DIA, MAP, PR, Messzeit Bis zu 20 Datensätze pro Patient
TEMP TEMP Wert, Messzeit Bis zu 20 Datensätze pro Patient
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SunTech Modul
Methode Oszillometrisch
Modus Manuell, Auto, Kontinuierlich, Durchschnitt
Messintervall im Auto-Modus 1, 2, 3, 4, 5, 10, 15, 30, 60, 90, 120, 240,

360 und 480 min
Kontinuierlich 5 min, Intervall von 5 s

Intervall 1, 2, 3, 4, 5 minDurchschnittssmessung
Anzahl 3 / 5

Gemessene Parameter SYS, DIA, MAP, PR

Messbereich
Erwachsene SYS: 40 bis 260 mmHg

DIA: 20 bis 200 mmHg
MAP: 26 bis 2220 mmHg

Kinder SYS: 40 bis 230 mmHg
DIA: 20 bis 160 mmHg
MAP: 26 bis 183 mmHg

Neugeborene SYS: 40 bis 130 mmHg
DIA: 20 bis 100 mmHg
MAP: 26 bis 110 mmHg

Alarmtyp SYS, DIA, MAP
Druckauflösung 1 mmHg
Genauigkeit ±5 mmHg
Maximale Standardabweichung 8 mmHg

Maximale Messdauer
Erwachsene 130 s
Kinder 90 s
Neugeborene 75 s

Überdruckschutz
Erwachsene/Kinder <300 mmHg
Neugeborene <150 mmHg

Voreinstellung Manschettendruck
Erwachsene 120 mmHg, 140 mmHg, 150 mmHg, 160 mmHg, 180 mmHg,

200 mmHg, 220 mmHg, 240 mmHg, 260 mmHg, 280 mmHg
Werkseinstellung: 160 mmHg

Kinder 80 mmHg, 100 mmHg, 120 mmHg, 140 mmHg, 150 mmHg,
160 mmHg, 180 mmHg, 200 mmHg, 220 mmHg, 250 mmHg
Werkseinstellung: 120 mmHg

Neugeborene 60 mmHg, 70 mmHg, 80 mmHg, 90 mmHg, 100 mmHg,
120 mmHg, 140 mmHg
Werkseinstellung: 90 mmHg

Nellcor-Modul
Messbereich 1 bis 100 %
Auflösung 1 %
Datenaktualisierungszeitraum 1 s

DS-100A, OXI-A/N (Erwachsene)
D-YS (Kleinkind bis Erwachsene)
OXI-A/N (Kinder)

± 3 % (70 % bis 100 % SpO2)Genauigkeit

MAX-A, MAX-AL, MAX-N, MAX-P, MAX-I,
MAX-FAST

±2 % (70 % to 100 % SpO2)
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(Kleinkind bis Erwachsene)
MAX-A, MAX-AL, MAX-N, MAX-P, MAX-I,
MAX-FAST
(Kleinkind bis Erwachsene)

±3 % (60 % to 80 % SpO2)

SpO2-Speicherintervall In Stationsrunde oder Spot-Check-Modus 30 s (Standard), 1 min,
2 min, 5 min
Sensor-Wellenlänge ca. 660 und 900 nmSensor
Emittierte Lichtenergie < 15 mW

Hinweis: Die Informationen über die Wellenlänge können insbesondere für den Anwender nützlich sein (beispielsweise bei
Durchführung einer photodynamischen Therapie).

PR

Messbereich Genauigkeit Auflösung
PR (SpO2) Nellcor 20 bis 300 Schläge/min ±3 Schläge/min

(20 bis 250 Schläge/
min)

1 Schlag/min

NIBP (SpO2) SunTech 30 bis 220 Schläge/min ± 3 Schläge/min oder
± 3,5 %

1 Schlag/min

TEMP
Übereinstimmung gemäß EN/ISO 80601-2-56: 2012
TAT-5000S-RS232 Thermometer:
Messbereich 16 bis 43 °C
Wärmeausgleichsbereich für die Körpertemperatur 1 34,5 bis 43 °C
Auflösung ± 0,1 °C

gemäß US-Norm ASTM E1112
Betriebsumgebung 16 bis 40 °C
Lagerbedingungen -20 bis 50 °C
Auflösung 0,1 °C
Reaktionszeit ~ 0,04 s
Auf Display angezeigte Zeit 30 s
Batterietyp und -lebensdauer 9-Volt-Alkalibatterie, liefert Strom für 15.000 Messvorgänge 2

HINWEIS:
1 Anwendung erfolgt automatisch, wenn die Temperatur sich innerhalb des Bereichs normaler Körpertemperatur befindet; anderenfalls
wird die Temperatur der Hautoberfläche angezeigt
2 Näherungsweise Anzahl der Messvorgänge beim Abtasten über 5 Sekunden hinweg und Ablesen der Temperaturanzeige für
3 Sekunden, bevor das Thermometer ausgeschaltet wird.
WARNUNG:
Möglicherweise erfüllt der Monitor nicht die Leistungsspezifikationen, wenn er außerhalb der vorgegebenen Temperatur- und
Feuchtigkeitsbereichen gelagert oder verwendet wird. Wenn Sie den Monitor aus dem Lager nehmen, warten Sie mindestens eine
Stunde oder länger vor der Verwendung, damit der Monitor sich an die Raumtemperatur anpassen kann.

F3000 Modul
Messbereich 30 bis 43 °C
Vorhersage-Messbereich 35 bis 43 °C
Direkt-Modus-Messbereich 33 bis 43 °C
Betriebsumgebung 10 bis 40 °C
Lagerungbedingungen -20 bis 55 °C
Sensortyp Oral /Rektal /Axilar
Einstellbereich der Alarmgrenzen 35,5 bis 42 °C
Auflösung 0,1 °C
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Genauigkeit Monitoring-Modus und Vorhersagemodus: ±0,1 °C
Schneller Vorhersagemodus: ± 0,3 °C

Typische Messzeiten (nach Einführung an Messstelle) Schnellvorhersage-Modus (Oral): 3 – 5 s (Standard), 8 – 10 s
(Fiebertemp.);
Vorhersage-Modus: Oral 6-10 s, Axilar 8 – 12 s, Rektal 10-14 s;
Monitoring-Modus (alle Messorte): 60 – 120 s

Messmodus Direktmodus/Angepasster Modus
Reaktionszeit ≤30 s Monitoring-Modus

WLAN
IEEE 802.11 a/b/g/n
Frequenzbereich 2.4 GHz & 5 G ISM-Band
Modulation OFDM mit BPSK, QPSK, 16-QAM und 64 QAM

802.11b mit CCK und DSSS
Typische Übertragungsleistung (±2 dBm) 2.4 G

17 dBm für 802.11b DSSS
17 dBm für 802.11b CCK
17 dBm für 802.11g OFDM
16 dBm für 802.11n OFDM
5 G (nicht verfügbar in USA und Kanada)
10 dBm für 802.11a OFDM
9 dBm für 802.11n OFDM

I/U-Verhältnis (Zweikanal) ≤20 dB
I/U-Verhältnis (Nachbarkanal) ≤1 dB
Datendurchsatz ≥0.01 Mbs
Latenz ≤1 s
Jitter ≤1 s
PER ≤10 %

e-link
Frequenzbereich 2.402 bis 2.480 MHz
Modulation FHSS, GFSK, DPSK, DQPSK
Übertragungsleistung ≥ 0 dBm
I/U-Verhältnis ≤1 dB
Datendurchsatz ≥0.01 Mbs
Latenz (unidirektionale Verzögerung) ≤1 s
Jitter (lLatenzschwankung) ≤1 s
PER ≤10%

Schnittstellen

Schwesternruf
Antriebsmodus Spannungsausgang
Spannungsversorgung 11,4 bis 12,6 V
Schnittstellensignal 12-V-Spannungsversorgung und PVM-Wellenform
Schnittstellentyp Standard RJ-45 Netzwerkschnittstelle

USB-Schnittstellen
Anzahl der USB-Schnittstellen 2
Antriebsmodus HOST-Schnittstelle, USB1.0/2.0
Spannungsversorgung 5 V DC ± 5 %, 500 mA max.
Schnittstellentyp USB-A-Anschluss
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Nicht alle Produkte, Funktionen oder Dienstleistungen sind in allen Ländern verfügbar.
Genannte Marken sind nur in bestimmten Ländern eingetragen und nicht unbedingt in dem Land, wo dieses
Material herausgebracht wurde. Den aktuellen Stand finden Sie unter www.draeger.com/trademarks.

UNTERNEHMENSZENTRALE
Drägerwerk AG & Co. KGaA
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck, Deutschland
www.draeger.com

Hersteller:
Shanghai Dräger Medical
Instrument Co. Ltd.,
No.229 HuPo Road,
Nanhui District,
201321 Shanghai, China

DEUTSCHLAND
Dräger Medical ANSY GmbH
Moislinger Allee 53–55
23558 Lübeck
Tel 0800 882 882 0
Fax 0451 882 575 6
dsc@draeger.com
.
ÖSTERREICH
Dräger Austria GmbH
Perfektastraße 67
1230 Wien
Tel +43 1 609 04 0
Fax +43 1 699 45 97
office.austria@draeger.com
.

SCHWEIZ
Dräger Schweiz AG
Waldeggstrasse 30
3097 Liebefeld
Tel +41 58 748 74 74
Fax +41 58 748 74 01
info.ch@draeger.com
.

.

Ihren Ansprechpartner vor
Ort finden Sie unter:
www.draeger.com/kontakt
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LAN-Schnittstelle
Spezifikationen 100-Base TX (IEEE802.3)
Anschluss Standard RJ-45


